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ÄNZeigeQ
aushielt, ist auf dem Oeg nach England
und Lord Churchill ist per Telegraph
aufgefordert worden, ungesäumt nach
London zu kommen,

Wirkung der redueirten
Kabel raten.

London. 19. Juli. Da Direkto
rium der verschiedenen Kabelgefellschaften
berichten, dak feit Einführung der redn- -

zirten Kabelraten der Depefchenverkehr

die Motive, welche ihn zum Selbstmord
veranlaßten, schweigt er beharrlich.

Heute Morgen traf eine Depesche von
Theodor Hoffmann in Cincinnati mit
der Weisung ein. daß wenn der Unglück
liche sein Bruder sei. man denselben zu
ihm bringen möqe. Nikolaus sagt jedoch,
er habe keine Verwandte in Amerika.
Der Selbstmörder bat sich durchZeitungö-verkaufe- n

ernährt und eS scheint, daß er
nicht im Stande gewesen ist. seinen

sei, die gegenwärtige Gesellschaft so um

zugestalten. daß dem Arbeiter sein Theil
an den Früchten seiner Arbeit werde.

Ich warf ein, daß dieS wohl am leichtesten

durch die Gesetzgebung und den Stimm
kästen zu erreichen sei. worauf SpieS er

wiederte, daß diese Mitte! unzulänglich
seien und Gewalt daS einzige Mittel sei.

die beabsichtigten Reformen durchzufüh
ren. Ich fragte ihn, wie das ohne Blut'
vergießen zu machen sei und er antaor

NeneS per Telegrlwd.

Wetttk-uSsitdte- n.

rs a s lz t n g t o n. D. C.. 20. Juli.
Schöne Wetter, dann Regen verSn

deelicher Wind.

Der Chicagoer Tendenz
Prozeß.

Chicago. 20. Juli. Der erste Zeuge
beute var der ZeitunaSreporter Hy. Hein- -

1000 Belohnung!
Arden DemjenZgen bezahlt, welcher beim Rathen auf die Zahl der während d

arson 1336 verkauften -

"QTJICK. GA80L,m0IDFICNam Besten räth. Cieh' den

VZH.Ii?' LIGHTING OFEN.'
Sefahrls, weil kein Schroefelholz zum Anznuden nöthig ist.

J&n.. .nfxnxnToim. C3n0
No. 84 Ost Washington OtraLe.

in Indianapolis sürDer billigstc Platz

Mob
r r

Teppiche, Oesen, Matten, Oeltuche, Fenvervorbävsie.
SiSschränke, (ZiSkigen und Gasolinösen

auf

VölZentttlSe oder monaMHe KozatZknng oder fix 0aes QtO.

Parlor Sarnitur (7 Stück)
Wallnug Ochlafzimmer Garnitur S Otück, Olaö

auf dem Waschtische)
DecorirteS Ochlafzimmer Garnitur (S OtüS)

Bei dem zuverlässigen Hause,

IWWIIQ' gzb cdqisrTTF ttttTo
97 Ost WashingtonftraSe.

tzr Abends bis 8 Uhr geöffnet.

3rmm icitflCtYmirUUWU, iV,lll'mXUnlw 0 w - w

No. 75 Vendleton Avenne.

Zweig.Yard: Mo. 115 Aerd Derarsare Strafe.
I,?1iaua11, . . Xxul

Spezialität in Holz-Mantc- ls und Wandgetöskl.

rotzes Schuh - Geschäft
ur. iinLj5smujs3'9

No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auswahl feiner Stiefel und Schuhe. Herren und

Knaben. Stiefel. Damen- - und Mädchen.Kid-Schuh- e.

Haueschuhe.
Kommt und fkhi mein Waaren u?d vernehmt meine niedrigen Preis.

M. Iiaiison, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße. .

MlldÄlWH? ANJB JTITLILSIDIr,

tt dtya Gjslte ssveit dieseldtt nicht

fchäftlaazeiaen find und den Ramu dou drei

LeL nicht öberftetzkn, teerten nscntgclt
l tch KÄfgkNSQ.

DKselb bleib 3 Tage stehen, tinxuu ritt
nbeschraakt erneuert erden.

Llszeizen, welche dit Mittazt I Uhr abge-gtl- tu

d erden, finden nsch am selbig Tag
Aufnahm.

Verlangt.
8c r langt: Sia gutek Mädchen fä? Habnt
9lo. 30X oi Libert, Str,ß. 21g

ftiet! Tt .Vood? Ilreimaktng Schrol moan
wünscht ufmtiiamt'iit dt Publikum ms i
Ihitsach tu lenken, ba Ui neue Xcratn 13.

luflaft fctjtnnt unk all, Lehrer bis bahtn B.
,,hn erhalten UN, ocntj u thun hab. Wir
find mutnt, inr brn,ten n,ahl dch, u d

Xaaen, oclcht Ul Zuschneiden van filetiern und
3Blittln lerntn ,lln. freien Unterricht Nh't--

man fit ch dteSun, ich nig
ktt. anschaffen. Süd 4 ttidta und Ohi
Stufcc aijl

Onlimt: Ei Van, dr in dem ,
,esch!ft bandrt ist, ird all Sudttisndr

sacht. MUH bt L- - Ludorf, 110 Süd xtdian

Suj. tf

klangt: Leute mit Äarttal, um den Staat mit
inr rftnun ut rleichtun i Ux La fflr Ru

Pferd u ttounen. taust st an itn Pfirde
ianttzütr. Kein &rUt, sonder et U
Dljrt Sache. Tausend in Stbkauch. Etwa

Vabd fttr eien energisch an. $, bti
O. D. WHUe. 234 Gast Lake Straße. Chicago. da

Stellegesuche.
sucht wird Arbeit ,a lnm Warnt, der gut

mxfehmngen hat. Käher in der Office d. BUS
IS da

Zu oermiethcn.
Z,rtethen: Ein schönes möblirt? Zimm,
7ür ii jung Hrrn mit ohn oft. Nachtu
fragen MJ Oft Ohto Str. Ajl

Zu verkaufen.
Sin gut klg nhit

igv Hiath u erwerben. Zwei neue Wahn
Käufer ßnd billig , verkaufen' Halb baar nd halb

faten. Nachzufragen ia der Office ds. Bits. 2t

Z erkauf: Ein guter Kochofen, f? noch
ne. in Au,uattsch und tne hübsche ettftll mit
Natrah. 5!ach,asragin 3JS Ost Oh Str. ba

Verschiedenes.
Zu barggsucht: f$00 erben zu borgen

sucht, veft Sicherheit kann gegeben erden.
gh,rS i, ttx Otftc d. BlatteS. 21ji

Haut und Nervenkrankhei-- I
in eine Spezialität. Dr. Denke.
Waller, 226 Oft Washington StrJ

DaS LerlustSr,eichniS der lten Deut--

schen , izt deutlich, da i ihr erluft im Staate 1?

al größer sind i Indianapolis, mit anderen

Wort,: Dag die hiesigen Versicherer jener esell

schatt für die Landbevölkerung blechen müssen.

Die ,u Deutsch tftchert nur in diese Stadt.

Ossice: No. Oft Washington Str.

Hermann Sietdolclt. Sekretär.

Bamberger's
großes Lager von

ommer - Huten !

ist jetzt in voller Blüthe.

Säagnhüte und Fnrnn?Ste
eine Spezialität.

tto. 16 st Washingtoner.

Acue Wirthschaft.
Veinea Freunden und dem Publikum im

Allgemeinen diene zur Mittheilung, daß ich

meine aust schönste eingerichtete

Wirthschaft,
Ecke Morris und Tenneffee Straße,

jetzt eröffnet habe.
Ich erd nur gute Setriink nd tgarre füh

ru und ba Vier ird immer frisch fein, ein e

ftrb soll es sein, eö meinen Säften so ang,nhm
mit möglich iu mach.

Zahlreichem Besuch ladet freundlichst et

MattbiaS Selb.

GroyeS
Sommernachtsstst

gemeinschaftlich oeranftalft on der

Sozialistischen Sektion !

dem

Sozial. Nranken Unterstütz. Verein
und dem

Ooziol. Sängerbund !

am

Sonntag. 1. August 1886,
im

. H m l.nllaVrartvu uvk- - jl. u& u&wv
n Oft !ax,land Straß.

Otinttitl sät Herren 25 Cents. . . Damen frei.

Programm sräter.

Frau Qullschleger,

Geprüfte Hebamme
hat ihre Prüfung laut Zeugnisse im Praktischen i

im Theoretischen auf der SanUätSdirektio Zürich
in da Schweiz ,or,kglich bestanden und mxfiehlt

sich Jen Frauen.
Out aufmrksam Handlung ird zugesichert.

No. 25 Süd New Jersey Straße.

n tT, rrW

. . . O3G.00

so.co.
SQlZ.OO.

14 & 16 Süd Delavsrestrabe.
Samstags bis 9 Uhr.

&
?
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Kinder-Schu- h d moderne elegante

eiserne urb hölzerne Pumpen, Zube

Werkzeuge für Maschinisten. Cummi'

Sheet Packing," Messingwaaren für
Weißblech, Eisenblech, Babbit".MetaJe,

Beef
GMaW

verdaulichsten Form.

Kiste, 24 Flaschen 1 10.09
1 Dutzend Flaschen fl.00

HC IBeosia c2j CDcd.
O!eridisu OtraSt,

Judiauapslis, Jd.

Wekfch - Mc)M

Fleisch, Schinken, Spkl?,

Centml Gmteu !

Nordöstl. Ecke Washington und East Str.

7S St 77 Süd Pennsylvania StraHe.

Lebensunterhalt zu gewinnen, was auch!
K.f.M w.Si HiuV CV ! ! i . I

in viii"i iciiyui guiiuc uc UtClgCIl vor
kommt.

Zum Sängerfest

Heute Vormittag zog der Männerchor
mit fliegenden Fahnen nnd der When
Band voran zum Bahnhof, um nach
Milwaukee zum Sängerfest abzufahren.
Viel Vergnügen !

Unsere gute Stadt hat Aussicht
mit einer Detectivagentur a la Plnkerton
beglückt zu werden. Ein Detectiv, Na
menS HobbS. der bei PinkertonS im
Dienste stand, hegt die edle Absicht, ein
solches Geschäft" anzufangen. Cpt.
Lang, der frühere Polizeichef macht ihm
in dieser Absicht Concurrenz.

Deutsche Lokal-Nachrichte- n.

Königreich Württemberg.
Unterhändler B. Selg in Aingwan,

gen wurde wegen Unterschlagung verhas
tet. Die bekannte Schwabenmutter"
Frau Knöpfler in Friedrichshafen hat
ryr, .

Hotel
.

verlauft
.

und rst nach vlorschach
.rr' CX i. r rre r ri ?ezozen. letuoergeseuskyafr cywa

en" in Qeilbronn errana bei einer Ne
aatha in Mainz den ersten EbrenMiZ
oer lamzer amen. j n nurtmgen
eme Nichte Schmers, die Wlttwe deß
Pfarrers Elwert. f Stadtrath Maurer
in, Ulm. Das Fest der goldenen Hoch
zeit feierten : in Stuttgart Generallieu- -

tenant a. D. Graf v. Sckeler. in Bei--

hingen die Broß'schen Eheleute, in Vt
...rr ?.. or. t

vriacy ononor einricg xieo uno in
Böhmenkirch Franz Knoblauch. In
Hagelloch erhängte sich der Tagelöhner
Christian

. .
Eberhardt

..
und

.

in
.Hoheneck

.
der

.r r r r " r c r
a)uymacyer cyneioer; rn rrcyyerm

a. N. schon sich der Bauer 5akob Aisew
preis. Der Lehrer Schade von Biberach
yat stch zufalllg erschosseu, der Schuh-wache- r

Karl Kniesel von Mengen und
die Tochter des Metzaers Bäcker in
Wurmlingen, Lina, kamen durch einen

turz um s even und der Arbetter u
sterer von Waldrennack starb in 5?olae

Verblutung.
crn . . c .

Der
.

Hutmacher
. l

Jsaak
r

von
rangen wuroe wegen rmoroung ferner
Frau zum Tode verurtheilt: wegen
Meineids be;w. Anstiftuna dam der
Metzger Friedrich Hüttelmaier von Stutt- -

gan zu n Zonalen Zuchthaus, der
Wirth Johann Kehm von Arlach zu 1

.ayr rejp. lonaten Gesangnltz und
loses Leidoli von Elit in seiner AuTafe

strafe von) 7 Monaten Zuchthaus ; we-ge- n

Todtschlags der Schuhmacher HaaS
von Nürtingen zu 4 Jahren Gefängniß,
wegen !)lauve der Knecht Fnednch Zeh
von Geisingen zu 6 Jahren Zuchthaus,
wegen versuchter Brandstiftung der Metz
ger Oswald Schwörer von Tiefenbaoh zu
L Jahren Gefängniß und wegen eines
SittlickkeitsverbreckenS der Giener Sein
rich Maurer von Neckarthailsingen zu 3
Jayren Zuchthaus.

Großherzogthum Baden.
Pfarrer Schlachter in Mudau, wel-ch- er

sich in einer Predigt von der Ka-z- el

herab über 3 Mitglieder der dortigen
Kasino Gesellschaft ausließ, wurde we
gen Beleidigung zu einer Geldstrafe von
40 M., Tragung sämmtlicher Kosten
und Veröffentlichung des Urtheils im

Buchener Anzeiger" auf seine Ko-

sten verurtheilt. f In Eichstetten
Weinhändler Friedrich Kiefer. Zum
Pfarrer in Honstetten ist der Pfarrer
Joh. Engeffer, bisher in Hubertshofen,
bestellt worden. In Forbach wurde
der Grundstein zur neuen Pfarrkiche ge-leg- t.

Das 4. badische Sängerbundes
Fest in Freiburg verlief trotz Regen
und Sturm recht gut und führte
Taufen devon Festgästen dorthin.
In Wolterdingen fand die Enthül-lun- g

eines Kriegerdenkmals statt.
Von den zuständigen Schwurgerichten
wurden verurtheilt : wegen Sittlichkeits-verbreche- n

August Gerhardt von Dill
Weißenstein w 7 Monaten Gefängniß
und der Müller Josef Vollmer von Dur
mersheim zu 7 Jahren Zuchthaus ; we
gen Diebstahls Karl Löffel von Durlach
zu 1 Jahr Gefängniß ; wegen Kindes'
mords die unverebelickte 5vriederike
Wolf von Freudenstadt zu 4 Jahren
Zuchthaus; der lLisenbahnasststent Albert
vluye aus arlruye wegen Unterschla
gung und Fälschung zu 18 Monaten Ge
fananrn: der Arbeiter E.Bohrmaer von
Lörrach wegen Brandstiftung zu 6 Mo
naten Zuchthaus; wegen Meineids Se
bastian döbele von Oberrieden zu 9 Mo
naten Gcfängniß; der Talöhner H
finck von Nothweil wegen Sittlichkeits
vergehen zu 1 Jahr Gefängniß ; wegen
Meineids ökaimund 3!cmbach von Saig
zu H Jahren Gefängniß ; weaen Kör
perverletzung mit tödtlichem Ausgang
der iöoldaroetter Johann Wacker von
Schombcrg zu 4 Jahren Gefängniß
wegen Bismarck Beleidigung der Redak
teur Wilhelm Matt in .ell. Am!

um liu Zprocent zugenommen oaoe.
Man beschloß, die niedrigen Raten noch

für eine längere Zeit beizubehalten um
feststellen zu können, ob diese System
sich für die verschiedenen Gesellschaften
bezahlt oder nicht.

Schachts urnier.
London. 19 Juli. Bei dem heuti

gen Schachtournier siegte Taubenhaus
über Pollack. Zuckertort über Bild, Han
ham über gipschütz, Blackburnüber Scha
lopp und GunSberg über Burn.

ZweiGeheimpolizisten ge
tödtet.

St. Petersburg. 19. Juli. Eine
geheime Nihilistenversamrnlung wurde
hier heute von der Polizei überrascht.

In dem hierauf folgenden Handgemenge
wurden zwei Geheirnpolizisten getödtet.
Viele Verhaftungen nurden vorgenom
men.

AuS Frankreich.
Paris. 19. Juli. Die Stadtbe

hörden haben beschlossen, an Stelle des
Zuillerien Palaste? ein Denkmal zur
Errinnerung an die Revolution errichten

l5 lasten.

Die Cholera.
Wien. 19. Juli. Die Cholera ist

im Abnehmen. Seit dem letzten Bericht
kamen in Jiume nur vier neue Erkran
kungen und zwei Todesfälle vor. in Trieft
zwei Erkrankungen und ein Todesfall.

Serbien und Bulgarien.
Belgrad, 19. Juli. König Milan

eröffnete beute die serbische Skuptchlna.
In seiner Rede betonte er die Thatsache,
daß Serbien'S Beziehungen zu Bulgarien
heute noch dieselben seien, wie vor dem
letzten Kriege. Diese Aeußerung wurde
mitBeisallsrufen aufgenommen. Milan
empfahl ferner Reorganisation der serbi
jchen Finanzen und Sparsamkeit.

nW I 1
QQtsssnaQrtQtgn.

London. 19. Juli. Ang : .Elbe"
von New Pork nach Bremen.

New York. 19. Juli. Angekom. :

.The Queen-- von Liverpool.
London, 19. Juli. Angekommen:

.Hammonia" von New Vork ist in Ham

bürg angekommen.

Marktpreise- -

Wetten. o.ZN.7öe; No.2roth.76-- .

Horn. No.2wig !;ZglbS4:: mischt 8;.Hafr. o. ? Sö.; gemischt Zte.
Roggen, ig:.let. $350.
H u. 7 59 9.00.
Schtnkin. 10 --11c.
Schultern. 7i.
Spkk. 7e.

t n. Xk
Schmetnefqmal,. 7X-- 8t.

shl. Fam l 2.7-Fa- ne, iJ.W 13.6S;
rtra 52 3 3.50; ffetn 1 1.30-1-.7.

ter. 9:; im Store 10.
Butter. Ereamerg IS 17; Dair 12 ISc;

ffountr? 79.Höhn r. Jungx l'e. Türke? 7c,
a rt f f l n. eue kl (M-l- t.3? itv Btl.
,,fr. uki.uo-5xrk- t.

H t e si ge s.
Sturm im Theekessel.

Die Direktoren der Citizen Coopera
tive Telephon Co. hatten gestern Abend
eine Sitzung.

Herr Wallace. der Besitzer des Jnstru
mentS, daS die Gesellschaft benutzen will,
war anwesend. Er hatte der Gesellschaft

versprochen, im Falle eine Angriffes
von Seiten der Bell Co. die Prozeßkosten
zu tragen. Dafür wollte die Gesellschaft

Bürgschaft haben, aber Herr Wallace
meinte, seine Compagnie sei so gut ge
nug. eö seien mehrere Millionäre in der
selben und eS falle ihm nicht ein. noch

besonders Bürgschaft zu geben. Entrü
stet über daS Verlangen, verließ er die

Sitzung, die Herren Direktoren in ver

blüffter Stimmung zurücklassend.

Qlü DeutSer vergiftet sich.

Gestern Abend zwischen 7 und 8 Uhr
sank an der Ecke von Washington und
East Str. gerade vor dem Central Gar
ten. ein junger Mann plötzlich nieder
Man glaubte erst, er habe einen epilepti
schen Anfall, er gestand aber, daß er eine

halbe Büchse Rough on Rats" ein be

kannte Rattengift verschluckt habe. Man
brachte ihn nachdem StationShause, wo
selbst Dr. HodgeS die .Magenpumpe an
wandte. Heute Morgen brachte man den
Unglücklichen nach dem Hospitale. Sein
Zustand ist derart, dab eS zweifelhaft ist
ob er mit dem Leben davonkommt. ES
ist nichts weiter auS ihm herauSzu
bringen, als daß er Nikolaus Hoffmann
heißt, und dab er lebensmüde fei. Ueber

tete, dak dieS in Revolutionzeiten wohl
nicht ganz vermieden werden könne.

Wäre Georg Washington in seinem Un

ternehmen erfolglos gewesen, so wäre er

als Aufrührer und Verbreche? gebrand
markt worden ; da seine Auflehnung ge

ge die bestehenden Verhältnisse jedoch
von Erfolg begleitet war, so benutzte man
daS als willkommenes Mittel sich von der

Herrschaft der Engländer frei zu wachen.

SpieS sagte mir, daß in ChicaeI Leute

genug seien, willig und bereit, für seine

Ideen einzutreten.
George W. Shook von Grand Rapids.

Mich. Mich, bezeugte, daß SpieS ihm

gesagt habe, ihre geheime Organisation
zähle in Chicago 3000 Mitglieder und
daß eS ihre Pflicht sei. die Gesellschaft zu

revolutioniren.
Die Aussagen Moulton'S scheinen daS

Material zu einer erregten Debatte ge
liefert zu haben. Während dieser und
Shook sich aus dem Zeugenstand brfan
den, war SpieS eifrig damit beschäftigt,
sich Notizen zu machen. Beim Nach

mittagsverhSr waren die Polizisten Boh
ner und Shanlev die ersten Zeugen. Sie
bestätigten, daß Jielden an der Heumarkt
Affaire Theil nahm und in die Reihen
der Polizisten schoß. Hierauf wurde

JameS K. Magie einem Verhör unter
warfen in Betreff einer Anakchiftenver

sammlung in der Turnhalle an der West
Zwölften Straße. Die Versammlung
fand am 11. Oktober vorigen Jahres
statt. Zeuge sagte, daß Jielden und

SpieS zugegen gewesen seien, und daß
man die bei dieser Gelegenheit gehaltenen
Reden und gefaßten Resolutionen in drei
Worte zusammenfassen könne: Gewalt,
Waffen, Dynamit. Im Kreuzverhör

gab Zeuge zu, daß er zur Zeit ohne Be
schästigung sei, und daß er in Politik

mache

Der nächste Zeuge, welcher verhört
wurde, war ThomaS Greif. Er ist

Eigenthümer des SaloonS 5t West Lake

Straße, in welchem Lokal die Anarchisten
viele ihrer Versammlungen abhielten.
Beim Betreten deS ZeugenstandeS nickte

er den Angeklagten lächelnd zu. Greif
gab eine genaue Beschreibung seines
Lokals und erzählte dem StaatSanwalt
wie häufig die Versammlungen stattge
funden. Letzterer gab sich alle Mühe,
noch mehr auS ihm herauszubringen.
doch Greif erwiderte ihm kurz, daß er in
seinem Lokal immer zu sehr beschäftigt
sei, um sich noch um anderer Leute An

gelegenheit kümmern zu können.
Sind Sie Anarchist. Greif? unter

brach ihn plötzlich der StaatSanwalt.
Nein," war die mit einem schlauen

Lächeln hervorgebrachte prompte Antwort.
.Sie sind also nur Sozialist fuhr der

StaatSanwalt fort, worauf Greif mit
.Ja" antwortete. Die Polizisten Dohle
und Spierling wurden demnächst verhört
und bestätigten die Aussagen ihrer Kolle

gen in Betreff Fielden'S. AlS die Stunde
der Vertagung herannahte, sah man eö

den Geschworenen an, daß sie für heute
genug hatten. Einer derselben war ein

geschlafen und ruhte sanft, den Kopf
gegen die Rückenlehne seine? Stuhle? ge

legt.

Verurtheilt.
Milwaukee. 19. Juli. Richter

Sloan sprach heute daS Urtheil über die
Milwaukeer Anarchisten Hirth, Simon
und Palm. Er sagte, er sei im Zmeifel,
ob sie verrückt oder wirkliche Anarchisten,
wie die Chicagoer seien.

Er würde Nachsicht obwalten lasten,
wenn t:m Richter und den Geschworenen
nicht von den Angeklagten gedroht war
den wäre. Er verurtheilte sie zu neun
monatlicher Hast.

Kniabts of Labor verhaftet.
KansaS City. 19 Juli. In

Wyandotle, KausaS wurden sechs Beamte
der KnightS of Labor wegen Theilnahme
an dem südwestl. Eisenbahnstreik ver
hastet. Sie sind beschuldigt, einen Zug
zum Entgleisen gebracht zu haben.

Per üabel.

AuS England.
. London. 19. Juli. Das neue
Parlamerrt wird wahrscheinlich sür den 5.
August einberufen werden und sich dann
unmittelbar darauf bis zum Oktober
vertagen. Gladstone'S Dienerschaft ist
eifrig daran, seine Mobilien, Bücher,
Schriften und andere Sachen in seiner
ossiziellen Wohnung in der Downing
Straße einzupacken und den Umzug vor
zubereiten. Der Marquis von SaliS
bury, welcher sich bis dahin in Frankreich

mann. Derselb erzählte, dad er am n-Oktob- er

bei einer Versammlung in der

Turnhalle anwesend gewesen sei, wo

selbst Aug. SpieS eine Resolution vor

legte, in welcher die Worte vorkamen :

Tod den Feinden der menschlichen

Rasse ES hieß auch in der einstimmig

angenommenen Resolution, daß dieKapi
taliften den Arbeitern Polizei und Miliz

entgegenstellen und dab ohne ähnliche

ttampsmittel keine dauernde Resorm

ingesührt werden könne.

Ein heftiger Sturm.'
Chicago. 20. Juli. Im westlichen

Nebraöka richtete letzte Nacht ein schwerer

Stur großen Schaden an. Einzelhei
ten fehlen noch.

Gbitorielles.
Bei dem Anarchistenprozeß erfchie-ne- n

gestern Knights of Labor als Zeugen,

welche aus einem andern Staate kamen,

und sich jedenfalls freiwillig als Zeugen
für den Staat angeboten haben müssen.

Man mache einen Vers darauf !

Die Organisation der heutigen Ge-sellsch- aft

muß früher oder später einer

besseren Platz machen. Gerade so, wie das
Sklavereisystem dem Feudalsystem und
wie das Feudalsystem dem Lohnsystem
wich, so muß das Lohnsystem dem Collek-tivsyste- m

weichen. Das ist nur eine

Frage der Zeit, aber der Eintritt einer

besseren Organisation kann durch ver-nünft- ig

geleitete Agitation beschleunigt
werden.

Herr Powderly spricht offenbar zu
viel. Es ist freilich schwer, radikal ge

sinnt zu sein, und konservativ scheinen zu
wollen. In Albany hielt er eine Rede,
wobei er die Milizsoldaten verdonnerte.

Jetzt sagt er, er hätte es nicht so gemeint,
die Milizsoldaten seien ganz nützliche

Leute.

Letzteres ist Wohl kaum die Ansicht der
Arbeiter im Allgemeinen.

Drahtnachrichten.

Der Chicagoer Tendenz
Prozeß.

Chicago. 19. Juli. Polizist Krü
ger warder nächste Zeuge. Er war am

Mai unter Lieutenant Steele'S Kom
mands. Er stand ln der Vorderreihe
und hörte eine Stimme sauen: Hier
kommen die Blulhunde. Hörte auch Je
mand sagen . .Wir sind friedlich."
Wer war dies?" wurde gefragt, b;stn

det er sich unter den Angeklagten V
Zeuge bezeichnete Jielden als die Per
sönlichkeit und will auch gesehen haben.
daß dieser zwei Schüsse abfeuerte Zeuge
erhielt einen Schuß ins Bein von Fiel
den'S Revolver. Fofler übernahm das
Kreuzverhör dieses Zeugen. Er antwor
tete, er . hätte etwa? von Bluthunden
gehört, jedoch nicht genau. Giebt ferner
zu, Jielden sei schon vom Wagen obge
stiegen gewesen, als die Bombe siel.

Hörte keinen Schuß vor dem Zerspringen
der Bombe; Jielden stand aus dem Sei
tenwege. als er feuerte. Er benutzte den

Wagen als Deckung. Vte Bombe war
schon erplodirt, als Zuge den Schuk von

Jielden inS Bein erhielt.
Polizist John Wchler. ebenfalls unter

Lieutenant Stktle's Kommando, war der
nächste Zeuge. Er sah unmittelbar nach
dem Zerspringen der Bombe einen Mann
mit starkem, buschigen Backenbart von
dem Wagen springen, auf dem der Red
ner stand und sich hinter einem Wagen
rad niederducken. Zwei oder dreimal
richtete er sich in die Höhe und feuerte
seinen Revolver auf die Polizei ad.

Zeuge war überzeugt, daß es Jielden
gewesen sei. AlS Letzterer sich zum vier
ten Male erhob, habe Zeuge auf ihn g?
schössen. Er wisse, da& er ihn getroffen
habe, denn Jielden sei unter den Wagen
gefallen.

m tv C)s M m

Daraul uroe -- orntn einem
Verhör unterworfen. Er bestätigte die

Angaben der übrigen Polizisten in Be
treff Fielden'S.

Luther Moulton. ein Knight of Labor,
der in Grand RapidS.Mich. wohntund in
einer Versammlung in welcher Spieß
sprach, den Viesttz führte, machte folgende
Aussagen: SpieS wurde mir als hervor

ragender Organisator der Sozialisten
hervorgestellt. Ich fragte ihn über die

Zwecke seiner Organisation aus und er
erklärte ir,daß dn Zweck derselben der

Schmiedeisen, Röhren und FittingS",
hör zu Röhrenbrunnen (driven welis)
und Leder-Rieme- n, Square, Round und

Dampf--, Waffer- - und GaS-Einrichtun- g.

Löth-Werkzeu- ge :e :c.

X
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nTTöTi n wtow

Ontbält alle nabrbaften Bestaubtbeile deS Rindfleisches in
der schmackhaftesten nnd

Ein unschätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und. Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt, nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.

s Unzen. . , 4 Unze.
Kiste, 24 Flaschen $18.00 I

l Dutzend Flaschen 9.00

i

i
i ;

?

Zehn Pfund Kisten $1.25 per Psnnd.

ü" Zubereitet don y,br. CtiilS, Buenos Ahres.

Agentur : qUsumn.es
No. io cfi

GSNVö HlSNsö
THEODOB DIETZ,

Frisches und cingcsalzcncs
und

Qürst e jeder Tlrt.
c. .1.4 OST WASHINGTON 8TRAOOIC.

enekungen erde prempi in allen eilen der Stadt aialifrt. TIirhou so.

Jolm Eborliardt's

Sommer - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Schöner Oommergarten,

Luftiger kühler Vlatz.

Beste Opeisen und (DetrSuSe.
27 Zu zahlreiche Besuch ladet ei

MSXJEIt WAGniarj,
SizenthSser.

Jeden Samstag .Aöend

(Konzert und Privat - Tanz-Vergnüge- n.

John Eberhardt, Eigenth.
i Schopfheim, zu 50 M. Geldstrafe.
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